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Stadtarchiv der Stadtgemeinde Liezen

Ausseer Straße 25

Errichtet
1406  |  

Adresse
Ausseer Straße 25  |

Lage
Ehemalige Hausnummer 37, mit der Bezeichnung Meßenhube (Mösenhuber), Kogler.

EZ 102  KG Liezen, Conscriptionsnummer Liezen 35.

Unter Urbar Nr. 173 der Herrschaft Stift Rottenmann dienstpflichtig. 
Lage an der jetzigen Einmündung der Salzstraße in die Ausseer Straße.

Das Haus lag früher am Beginn des Döllacherweges, welcher zwischen dem vulgo Brauhaus (ehem. Gasthof Kalhs) und
vulgo Mehsenhuber von der Salz-Commerzialstraße abzweigte.

1855 wurde nach Abriß zweier Häuser die Weißenbacher Allee neu angelegt und die Kreuzung mit der Döllacher Straße
nach Westen verlegt.

Erste urkundliche Erwähnung 1406.
Mitte des 17.Jh. wurde die Mehsenhube geteilt. Um 1780 gehörte zum Haus, außer mehreren Grundstücken, ein
Hutweideanteil im Oberdorf-Moos, ein Waldanteil im Hinteregger Wald und ein Almweiderecht auf der Angerer Alpe und
Hinteregger Alpe.
Bisherige Besitzer:
1406 Chaintz
1602 Georg Salzmann
1658 Mathias Graf vom Plankhengueth (vulgo Graf)
1698 Thoma Graffenschwaiger, nach dessen Tod Mathias Graffenschwaiger
1764 Balthasar Kogler
um 1820 Paul Kogler
1839 dessen minderjähriger Enkel Konrad Kogler unter der Wirtschaftsführung seiner Mutter Konstantia
danach bis 1919 Glasermeister und Bgmst. Heinrich Kogler
um 1940 Marie Krenn

 Gebäude
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